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Noch nie zuvor w aren  Bilder aus den T ropenländern  m it solcher E indruckskraft 
und V ollkom m enheit nach Europa gekom m en. Diese einzigartigen K unstw erke 
trugen  den R uhm  SIBYLLA MERIANs in alle Welt. Die heutige W issenschaft 
sieht zw ar m anche Dinge nicht m ehr so wie die forschende M alerin, doch sind 
ihre  Beobachtungen und ihre  künstlerische Leistung eine w ohl einm alige 
Erscheinung.
Der Zauber der Tropen ließ MARIA SIBYLLA MERIAN nicht m ehr los, und 
sie beschloß, noch einm al nach Surinam  zu reisen. Auch begann sie einen 
A nhang zu ihrem  großen W erk vorzubereiten. Beide V orhaben w urden  durch 
K rankheit vereite lt, und sie sta rb  am  13. J a n u a r  1717. Ih re  jüngste  Tochter 
HENRIKE, die künstlerisch  und wissenschaftlich hochbegabt w ar, vollendete 
das Lebensw erk ih re r M utter.
A uf der von M ARIA SIBYLLA MERIAN gezeichneten Tafel ist ein Zw eig des B irn­
baumes m it Blüten dargestellt, links oben ein fliegender Falter des „Großen Fuchses“ 
Vanessa polychloros L., rechts sitzend, unter diesem  die Raupe und unten am Zweig  
die Puppe. Am  Zweig und rechts davon eine sitzende und zw ei fliegende Schlupf­
wespen. Links ein G espinst einer Hyponomeuta.  W ahrscheinlich variabilis  ZELL, der 
Traubenkirschengespinstm otte, mit den daraufsitzenden Schm etterlingen dieser Art.

Beitrag zur Bockkäferfauna der Oberlausitz
B. K L A U S N I T Z E R  

B autzen
In seiner Arbeit „Die Bockkäfer (Cerambycidae) der Oberlausir.z“ (Nachrichtenblatt 
d. Oberl. Insektenfreunde, IV, 1960, p. 49—59) gibt K. H. C. JORDAN 68 Ceramby- 
cidenarten für die Oberlausitz an. Durch freundliche M itteilungen der Herren 
M. GROSSPIETSCH, Seifhennersdorf, und H. NÜSSLER, Freital, konnten 9, für die 
Oberlausitz neue Arten, erm ittelt werden, die im folgenden genannt seien. Damit 
erhöht sich die Zahl der für das Gebiet bekannten C eram byciden-Arten auf 77.
Die Sam m lungen HÄNEL, NOESSKE und PRZEBILSKY befinden sich im Staat­
lichen M useum für Tierkunde Dresden.

Rhamnusiumn bicolor SCHRUK. 4 Exem plare, Umg. Löbau und 1 Exem plar 
K ottm ar, 22. 6. 1903 (Coli. NOESSKE). 1 Ex., Lar.deskrcne, 16. 4. 1914 
(leg. NOESSKE, Coli. NÜSSLER). 1 Ex., Lcmisehau, in einer hohlen 
Pappel, 30. 6. 1962 (leg. et Cell. KLAUSNITZER).

Evodinus clathratus  FABR. 1 Ex. O beilausitz  und 1 Ex. Umg. Löbau (Coli. 
NOESSKE).

Strangalia pubescens f. au riflua  REDTB. 1 Ex., Löbauer Berg, Ju li 1897 (Coli. 
HÄNEL).

Necydalis m ajor  L. 2 6 <3, 2 9 9 bei D em itz-Thum itz an einem  Kirschbaum e, 
18. 7. 1955 (leg. et Coli. NÜSSLER).

Necydalis u lm i CHEVR. 1 Ex., Neschwitz, Park , 1959 (leg. et Coli KLAUS­
NITZER).

C eram byx scopolii FÜSSL. 1 Ex., Seifhennersdorf, Buchenholzlagerplatz, Jun i 
1950 (leg. et Coli. GROSSPIETSCH). 1 9 , Buchberg bei Jonsdorf, Jun i 1952 
(leg. et Coli. NÜSSLER).
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X ylo trechus rusticus  L. 1 Pärchen, Umg. Löbau, um  1900—1910 (Coli. NOESSKE 
ex Coli. v. VARENDORF).

Lamia tex to r  L. 2 Ex., Seifhennersdorf, Teichdam m  (Silberteich), 7. 5. 1925 
(leg. et Coli. GROSSPIETSCH. 4 Ex., Puschwitz, 1948 (leg. PRZEBILSKY). 
8 Ex., K leinsaubernitz, O lba-H alden, an Pappel, 7. 5. 1963 (leg. GRELKA). 
2 Ex., K leinsaubernitz, O lba-H alden, M itte Ju li 1963 (leg. GEBHARDT 
et HANSEL).

Mesosa nebulosa  FABR. 1 Ex., G uttau , im Fluge erbeutet, A nfang Mai 1960 
(leg. et Coli. NÜSSLER).

Anzeigen
Biete im Tausch gegen Exotenfalter:

SCHILLER, Sämtl. Werke, 12 Bde., Halbleder, S tu ttgart 1847.
GOETHE, Sämtl. Werke, 20 Bde., Halbleder, S tu ttgart 1853.

Beides gut erhalten, evtl. Verkauf.
Rudolf Schmelzer, Eisenach/Thür., K arolinenstr. 9.

Tausche Puppen von Aglia tau und C. euphorbiae gegen gespannte palaearkt. Falter, 

vorzugsweise Spanner und Eulen.
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